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BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 
Bayer. Bauordnung (BayBO)

Bauordnungsamt der Stadt Bamberg
Untere Sandstraße 34
96049 Bamberg

Für Sie zuständig:
Frau Krohn
Zi. 102, Tel.Nr. 0951 / 87 - 1669
Telefax 0951 / 87 - 1914
Az.: 247/25

Vorhaben:
Errichtung einer Lagerhalle

Grundstücke:
Bamberg, Breitäckerstr. 9
Gemarkung Gaustadt, Flurstück-Nr. 141; 
141/2; 128/31

Bauherr:
Kaiserdom Privatbrauerei Bamberg  
Wörner GmbH & Co. KG
vertr. d.: Herrn Felix Wörner

Baugenehmigung nach Art. 68 BayBO

die Stadt Bamberg erlässt folgenden

B e s c h e i d :

1.	 Aufgrund des Antrags vom 
03.04.2025 und der beiliegenden, 
geprüften Bauvorlagen wird die 
beantragte Baugenehmigung unter 
den im Beiblatt aufgeführten Auf-
lagen erteilt.Die mit dem Genehmi-
gungsvermerk versehenen Bauvor-
lagen, die Beilagen und das Beiblatt 
– Auflagen  sind Bestandteile dieser 
Baugenehmigung.

2.	 Mit der Baugenehmigung werden 
folgende Befreiungen gewährt bzw. 
erteilt:

2.1	 Befreiung von den Festsetzungen 
des für das Baugebiet geltenden 
Bebauungsplanes:

2.2.1 Überschreitung der südlichen Bau-
grenze 

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem
Bayerischen Verwaltungsgericht  
Bayreuth
Postfachanschrift:  
Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth,

Hausanschrift:  
Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs ist 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektro-
nisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen Form möglich. Die Einle-
gung eines Rechtsbehelfs per einfacher 
E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet 
keine rechtlichen Wirkungen! 
Ab dem 01.01.2022 muss der in § 55d 
VwGO genannte Personenkreis Klagen 
grundsätzlich elektronisch einreichen. 
Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerichten 
infolge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig.

Die Akten des Baugenehmigungsver-
fahrens können im Bauordnungsamt 
der Stadt Bamberg, Untere Sandstr. 34 
(Zugang vom Leinritt), Zi. 102,
Montag – Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung 
eingesehen werden.

Grundsteuer: Hinweis auf Pflicht zur Anzeige von Änderungen

Für jedes Grundstück und für jeden 
Betrieb der Land- und Forstwirtschaft 
muss Grundsteuer bezahlt werden. Die 
Höhe der Grundsteuer bemisst sich un-
ter anderem nach der Größe und der 
Nutzung des Grundbesitzes.

Auf den Stichtag 1. Januar 2022 wurde 
für jedes Grundstück und jeden Be-
trieb der Land- und Forstwirtschaft die 

Bemessungsgrundlage für die Grund-
steuer ab 1. Januar 2025 festgestellt. 
Ändert sich nach dem Stichtag 1. Januar 
2022 etwas am Grundbesitz so sind 
Eigentümerinnen oder Eigentümer des 
Grundbesitzes gesetzlich verpflichtet, 
dem Finanzamt sämtliche Änderungen 
anzuzeigen. 

Sie werden dazu nicht gesondert aufge-

fordert. Das Finanzamt prüft anschlie-
ßend, ob sich die Änderung(en) auf die 
Grundsteuerbemessungsgrundlage 
auswirken.

Die Änderungen eines Kalenderjahres 
müssen Eigentümerinnen und Eigentü-
mer grundsätzlich bis zum 31. März des 
Jahres abgeben, das auf das Jahr der 
Änderung(en) folgt. 
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Wo finde ich weitere Informationen?
Hilfen zum Ausfüllen der Grundsteuerän-
derungsanzeige und der Grundsteuer-
erklärung sowie weitere Informationen 
gibt es unter 
www.grundsteuer.bayern.de. 

Dies ist ein Auszug aus dem Flyer 
„Grundsteuer in Bayern“ des Bayeri-
schen Landesamts für Steuern. Den 
vollständigen Flyer mit weitergehenden 
Informationen finden Sie auch auf  
www.stadt.bamberg.de/steuern  
unter „Dokumente“.  

Öffentliche Bekanntmachung zur Eintragungsmöglichkeit von Übermittlungssperren 
nach dem Bundesmeldegesetz

Sie haben nach den Vorschriften des 
Bundesmeldegesetzes (BMG) die Mög-
lichkeit, gegen einzelne regelmäßig 
durchzuführende Datenübermittlungen 
der Meldebehörde zu widersprechen. 
Dieser Widerspruch gilt jeweils bis zum 
Widerruf.

a)	Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an das Bundesamt 
für das Personalmanagement der 
Bundeswehr 
Damit das Bundesamt für das Per-
sonalmanagement der Bundeswehr 
über den freiwilligen Wehrdienst 
informieren kann, übermitteln die 
Meldebehörden jedes Jahr den Fami-
liennamen, Vornamen und die aktuelle 
Adresse von Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr 18 Jahre alt werden. Dieser Aus-
kunft können Sie gemäß § 36 Abs. 2 
BMG i.V.m. § 58 c Abs. 1 Satz 1 des Sol-
datengesetzes widersprechen.

b)	Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an eine öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaft, der 
nicht die meldepflichtige Person 
angehört, sondern Familienange-
hörige der meldepflichtigen Person 
angehören 
Sie können der Datenübermittlung ge-
mäß § 42 Abs. 1 i.V.m. § 42 Abs. 3 BMG 
widersprechen.

c)	Widerspruch gegen die Übermitt-

lung von Daten an Parteien, Wäh-
lergruppen u.a. bei Wahlen und 
Abstimmungen 
Sie können der Datenübermittlung ge-
mäß § 50 Abs.1 i.V.m. § 50 Abs. 5 BMG 
widersprechen.

d)	Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten aus Anlass von Al-
ters- und Ehejubiläen an Mandats-
träger, Presse und Rundfunk 
Sie können der Datenübermittlung ge-
mäß § 50 Abs. 2 i.V.m. § 50 Abs. 5 BMG 
widersprechen.

e)	Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an Adressbuchver-
lage 
Sie können der Datenübermittlung ge-
mäß § 50 Abs. 3 i.V.m. § 50 Abs. 5 BMG 
widersprechen.

Die Eintragung dieser Übermittlungs-
sperren können Sie entweder schriftlich 
an

Stadt Bamberg 
Einwohnerwesen
Promenadestraße 2 a
96047 Bamberg 

per E-Mail an:  ewo@stadt.bamberg.de

oder in Ausnahmefällen durch persönli-
ches Erscheinen bei der

Stadt Bamberg
Infothek im Rathaus am ZOB,  

Erdgeschoß
Promenadestraße 2 a
96047 Bamberg

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 08:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr
Freitag von 08:00 Uhr bis 14:00 Uhr

vornehmen.

Ein Antragsformular zur Eintragung 
der Übermittlungssperre finden die 
Bürger:innen auf unserer Homepage 
https://www.stadt.bamberg.de/ord-
nungsamt/Einwohnerwesen - externe 
Links

Bamberg, den 15.01.2026

Stadt Bamberg
Einwohnermeldeamt 

http://www.grundsteuer.bayern.de
http://www.stadt.bamberg.de/steuern
mailto:ewo@stadt.bamberg.de
https://www.stadt.bamberg.de/ordnungsamt/Einwohnerwesen
https://www.stadt.bamberg.de/ordnungsamt/Einwohnerwesen
https://www.stadt.bamberg.de/ordnungsamt/Einwohnerwesen
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IMPRESSUM

Amtsblatt der Stadt Bamberg

Herausgeber 
Stadt Bamberg – Amt für Bürgerbeteiligung, 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Rathaus Maximiliansplatz, 
96047 Bamberg
Telefon: 0951 87-1826 
presse@stadt.bamberg.de 
www.stadt.bamberg.de
Erscheinungsweise:  
14-tägig freitags 

Bezug:  
Mail-Abonnement über  
presse@stadt.bamberg.de
PDF-Datei abrufbar unter  
www.stadt.bamberg.de
Druckexemplare kostenlos erhältlich im 
Rathaus am ZOB und im Rathaus am 
Maxplatz 

ÖFFNUNGSZEITEN

Das Rathaus am ZOB, das Rathaus Maxplatz, die 
Zulassungsstelle in der Moosstraße sowie das 
Baureferat in der Unteren Sandstraße sind für 
den Publikumsverkehr geöffnet.
 
Notwendig ist eine vorherige Terminvereinbarung. 
Diese kann telefonisch, per E-Mail sowie über das 
Online-Buchungsportal 
www.stadt.bamberg.de/online-terminbuchung
erfolgen.

Aktuell bietet die Stadt Bamberg zusätzlich unter
www.stadt.bamberg.de/online-terminbuchung 
für folgende Bereiche die Möglichkeit einer 
Online-Terminbuchung an:
Bürgersprechstunde Bürgermeister Wolfgang 
Metzner, 
Zulassungsstelle, Meldewesen, Führerscheinstelle, 
Pässe, Ausweise und Beglaubigungen, Führungs-
zeugnisse.

Es wird gebeten, Termine soweit möglich 
einzeln wahrzunehmen. Gerne hilft auch die 
Telefonvermittlung unter 0951/87-0 weiter.

Bekanntmachung 

Aufgrund des Art. 15 VwZVG stellt die Stadt Bamberg nachfolgendes Schreiben  
(rechtliches Gehör) öffentlich zu. Mit der öffentlichen Zustellung werden die ent-
sprechenden Fristen in Gang gesetzt.  

Das Schreiben (rechtliches Gehör) richtet sich an: 

Frau  
Gülcan Guilbert  
Nürnberger Str. 95  
96050 Bamberg  

Das Aktenzeichen lautet: 31/313 
Das Schreiben (rechtliches Gehör) wurde am 13.01.2026 erstellt. 
Das Schreiben (rechtliches Gehör) kann im Straßenverkehrsamt, Führerscheinstelle, 
der Stadt Bamberg, Moosstr. 65, 96050 Bamberg, Zimmer 3 eingesehen werden. 
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